
 

Grevenbroich, den 05.05.2021 

 
 

„Lolli-Test“/ Pool-Test - Erste Informationen zu den neuen Corona-Testungen 

 

Liebe Eltern, 

die Schulen haben neue Informationen zu den Corona-Testungen in den Grundschulen erhalten. Es 

ist vorgesehen bereits ab Montag, den 10.05., mit den „Lolli-Tests“ zu starten. 

 

Wie funktionieren die Lolli-Tests? 

An den Präsenztagen findet morgens in den Klassen von Montag bis Donnerstag in den jeweiligen 

Lerngruppen die Probeentnahme statt (Mo./Mi. oder Di./Do.). Dazu „lutschen“ die Kinder 30 

Sekunden auf einem Abstrichtupfer. Anschließend werden die Tupfer der Kinder der Lerngruppe in 

einem gemeinsamen Röhrchen gesammelt (Pool). Die Röhrchen werden mit dem Namen der Schule 

und der Schulklasse kodiert. Ein Transportdienst bringt die Proben zur Auswertung in ein 

zugewiesenes Labor. 

 

Bei dem Testverfahren handelt es sich um eine PCR-Methode. Diese Methode liefert ein sehr 

verlässliches Testergebnis. Zudem kann eine mögliche Infektion bei einem Kind durch einen PCR-Test 

deutlich früher festgestellt werden als durch einen Schnelltest, sodass auch die Gefahr einer 

Ansteckung rechtzeitiger erkannt wird. Dadurch und durch alle weiterhin umgesetzten 

Infektionsschutz- und Hygienemaßnahmen soll so eine größtmögliche Sicherheit und ein nochmals 

verbesserter Gesundheitsschutz für die Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte im 

Präsenzbetrieb ermöglicht werden. 

 

Umgang mit den Ergebnissen der Pool-Testung 

Wenn ein Pool negativ ist, gibt es keine Auswirkungen auf den Schulbetrieb. Ist ein Pool positiv, liegt 

bei mindestens einem Kind der Lerngruppe eine Corona-Infektion vor. Die Klassenleitung übermittelt 

diese Information an die Eltern der entsprechenden Lerngruppe. Diese Kinder gelten als Corona-

Verdachtsfälle. Die Eltern nehmen die Kinder in häusliche Isolation. Es muss eine individuelle 

Nachtestung stattfinden, um herauszufinden, welches Kind / welche Kinder im Pool positiv waren. 

 

Wie läuft die Nachtestung ab? 

Alle Kinder erhalten ab der kommenden Woche an ihrem Präsenztag einen Briefumschlag mit den 

notwendigen Materialien. Bitte bewahren Sie den Umschlag gut auf! Der Briefumschlag ist erst zu 

öffnen, wenn Sie über die Klassenleitung informiert werden, dass der Pooltest Ihres Kindes positiv 

ausgefallen ist. Nur in dem Fall führen die Kinder mit dem Material zu Hause einen erneuten 

individuellen „Lolli-Test“ durch. 
 

Bitte bringen Sie den Test im Röhrchen am Folgetag der positiven Pooltestung zwischen 8.30 und 

9.00 Uhr zur Schule. Frau Mertens wird die Tests am grünen Tor in Empfang nehmen. Da die Kinder 

sich in häuslicher Isolation befinden, dürfen diese leider nicht das Röhrchen selbst vorbeibringen.  



Diese Einzeltestungen werden erneut im Labor ausgewertet. Bis zum Ergebnis ist ein Schulbesuch 

und ein Besuch der Notbetreuung leider nicht möglich. 

 

Positive PCR-Einzel-Tests werden vom Labor über den Meldeweg an das zuständige Gesundheitsamt 

gemeldet. Bei Auftreten eines positiven SARS-CoV-2-Falls (PCR-Nachweis) in einer Schule nimmt die 

zuständige untere Gesundheitsbehörde wie bisher eine Risikobewertung und eine Einordnung der 

Schülerinnen und Schüler als Kontaktpersonen vor und legt das notwendige weitere Vorgehen fest.  

 

Sollte der unwahrscheinliche Fall eintreten, dass bei der vollständigen Nachtestung der Kinder eines 

positiven Pools kein infiziertes Kind ermittelt werden kann, bedarf es einer weiteren Nachtestung 

durch Haus- bzw. Kinderärzte im Rahmen individueller PCR-Tests. Bis zu diesem Zeitpunkt dürfen die 

Kinder die Schule nicht besuchen und verbleiben in Selbstisolation. 

 

Anpassung des Wechselmodells für einen sicheren Test-Rhythmus 

Die Pooltests finden an allen Schulen Montag bis Donnerstag statt. Die verpflichtende zweimalige 

Testung aller Schülerinnen erfordert es, einen täglichen Wechsel von Präsenz- und Distanzunterricht 

zu verwirklichen. Dies bedeutet, dass wir nun für die letzten Schulwochen unseren Stundenplan 

entsprechend anpassen müssen.  
 

Änderungen für das 1. Schuljahr: 

Aufgrund der Vorgabe eines täglichen Wechsels der beiden Lerngruppen können freitags nun nicht 

mehr alle Erstklässler in die Schule kommen. Wir haben uns für ein Unterrichtsmodell mit 

wechselnden Wochentagen entschieden, um den Kindern möglichst viel Zeit im Präsenzunterricht zu 

geben.  

 

Änderungen für das 2. Schuljahr: 

Der Stundenplan bleibt wie gehabt. Aufgrund der beiden Feiertage, die auf einen Donnerstag fallen, 

wird es in der Woche vom 31.05. bis 02.06 zu einem Wechsel der Unterrichtstage kommen. Die 

Klasse 2A kommt in dieser Woche Montag und Mittwoch. Die Klasse 2B besucht Dienstag die Schule. 

 

Änderungen für das 3. und 4. Schuljahr: 

Da die Testungen montags bis donnerstags stattfinden, muss der Unterricht nun auf diese 4 Tage 

gelegt werden. Ebenso wird es aufgrund der beiden Feiertage (die donnerstags liegen) zu 

Anpassungen an verschiedenen Tagen kommen, damit die Kinder der roten und blauen Gruppe auf 

einen ähnlichen Stundenumfang im Präsenzunterricht kommen.  

 

Nähere Informationen zum Stundenplan erhalten Sie von den Klassenlehrerinnen Ihres Kindes. Wie 

die letzte Schulwoche vor den Sommerferien aussehen wird, kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 

beurteilt werden. 

 

Wir hoffen nun, dass die Testmaterialien in den nächsten Tagen ankommen, so dass die „Lolli-Tests“ 

auch am Montag wie geplant stattfinden können.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Corinna Cornelius 

 

kommissarische Schulleiterin 


